
gesamte reiche Dekor fällt ihr zu und nicht mehr eingeordnet, sondern
nebengeordnet wird er, an Stelle der Einlegearbeit tritt die Auflegearbeit,
die Applique.Dieseneuen vielgestaltigen,unerschöpflichenAufgaben, dem
BronzistendurchdasMöbelgestellt,musstenseinSelbstbewusstseinmächtig
steigern, dieZahl der Kräfte vermehrt sich insUngemessene, Künstler ersten
Ranges nehmen sich dieser Arbeiten an. Auch hier wie in der hohen Kunst
und im Möbel ein völliges Sichhingeben an die klassizistische Lehre der
Zeit, aber auch ebenso ein früheres Überwinden des Formalismus als
ausserhalbFrankreichsundeineDurchdringungder aus derAntikegehalten
Motive mit französischem Sentiment.

Die technischen Vorzüge, welche sich die Bronze Frankreichs im
XVIII.Jahrhunderterrungenhatte,werdenerhalten,wennmöglichgesteigertund aller Zwang, den der gelehrtearchäologischeZug der Zeit ausübt,kann
wenigstensauf französischemBoden natürlicheFormfreudeund persönliche
Auseinandersetzungmit den gegebenenMotivennichtverdrängen.Auchals
Neuklassiker werden die französischen Plastiker nicht leicht akademisch-
trockenund schablonenhaft,AnmutundGrazie,Phantasieund schwung-


